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MEDIENMITTEILUNG 
Borregaard Schweiz AG in Riedholz (SO) wird die Tore schliessen 

 
Ethanollieferungen für die Schweiz gesichert 
 

Die Cellulosefabrik Borregaard Schweiz AG (früher Cellulose Attisholz AG) in Riedholz (SO) 
beabsichtigt ihren Betrieb zu schliessen. Alcosuisse bedauert den Verlust eines 
langjähringen Partners. Rund 440 Arbeitsplätze, die Celluloseproduktion und unter anderem 
die Ethanolproduktion von über 10 Millionen Litern pro Jahr sind davon betroffen. Die 
Abnehmer/innen von Ethanol sind davon jedoch kaum tangiert. Es wird zu keinem 
Lieferengpass kommen. Alcosuisse, das Profitcenter der Eidg. Alkoholverwaltung, wird mit 
ausländischen Produzenten Lieferverträge abschliessen.  

Heute meldete Borregaard Schweiz AG in Riedholz (SO) seine baldige Schliessung an. Betroffen 
davon sind rund 440 Arbeitsplätze, die Cellulose-, die Hefe- und die Ethanolproduktion. Für 
Alcosuisse ist Borregaard Schweiz AG ihr grösster Lieferant. Er deckt einen Drittel des 
inländischen Ethanolbedarfs sowie hundert Prozent des Bioethanols zu Treibstoffzwecken der 
Schweiz ab. 

Alcosuisse kann Lieferverträge erfüllen 

Der Bereich des Ethanols unterliegt dem Alkoholmonopol des Bundes. Die dafür zuständige 
Alcosuisse hat in Schachen (LU) und Delémont (JU) zwei Ethanol-Lager und Verteilzentren. In 
diesen Lagern liegt genügend Vorrat aller Qualitäten, um den Schweizer Markt weiter beliefern zu 
können. Alcosuisse hat schon jetzt Verträge mit ausländischen Firmen, die ohne Unterbruch liefern 
werden. Der Preis des Ethanols wird sich wegen der Schliessung von Borregaard nicht verändern. 

Alcosuisse und Borregaard als Pioniere im Bioethanol-Geschäft 

Bis heute wurde Bioethanol (Ethanol zu Treibstoffzwecken) für die Schweiz ausschliesslich von 
Borregaard geliefert. Die Produktion aus Holzabfällen garantierte, dass die Ethanolproduktion 
ökologisch sinnvoll war und nicht mit der Nahrungsmittelkette in Kontakt kam. Alcosuisse hat mit 
europäischen Firmen qualitativ gleichwertige Produzenten gefunden. Deren Bioethanol wird auf der 
Basis von Nebenprodukten hergestellt, so dass es wie bisher keine Überschneidung mit der 
Nahrungsmittelkette geben wird. Lieferverhandlungen wurden umgehend aufgenommen. 

Zusammenarbeit mit Borregaard 

Borregaard Schweiz AG entstammt der 1881 von Dr. B. Sieber gegründet Firma. 1940 wurde 
daraus Cellulose Attisholz AG. 2002 übernahm die norwegische Orkla-Gruppe das Schweizer 
Unternehmen. Es produzierte aus Holz Zellulose höchster Qualität. Aus den Abfällen konnte seit 
1915 als Nebenprodukt zusätzlich Ethanol produziert werden, das Alcosuisse kaufte und für den 
Schweizer Markt weiterverteilte. Die Zusammenarbeit war immer sehr gut. Die Eidg. 
Alkoholverwaltung und Alcosuisse bedauern den Verlust dieses zuverlässigen Partners sehr. 

 

Haben Sie noch Fragen? Dann kontaktieren Sie:  

Alexandre Schmidt (Direktor):  T +41 (0)31 309 12 65 
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